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Netzanschluss - Klemmblock X1

Erdungs-
schraube

Begleitheizband HST2

Begleitheizband
HST2

NL

T16A

F1

F1 .................................Feinsicherung 1; 5x20; T 10 A
1/2 ................................240 VAC geschaltet 
L1 .................................240 VAC permanent
L, N,  ........................Netzanschlussklemmen
HST2 ...........................Heizen Stufe 2, 230V, max. 2,5A
Begleitheizband ..........Begleitheizband, 230V, max. 2,5A
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Steuerungsplatine

JP5JP6

BRAND

EXT

RBG

CO2
4=GND
5=CO2 (0-10V)
6=V+ (24V)

ext. Störmeldung (IN)

Freigabe
Beschattung

T_AT
(bereits vorbereitet)

Vernetzung von 
Geräten
(siehe S. 8)

RS485

RS232

GND

F2

-
+

Sub DD

Sub
Heizung

BU1 BU2

F2 .................................Feinsicherung 2; 5x20; T 0,63 A
BRAND ........................Brandmeldekontakt (2x0,75²)
CO2 .............................CO2-Sensor (3x0,5²)
EXT ..............................Lüfterstufe 3 oder Party mit externem Schalter (2x0,75²)
RBG .............................Raumbediengerät (Twisted-Pair-Kabel KAT 5 / RJ-45-Stecker)
GND ............................Masse (ground)
Freigabe Beschattung
ext. Störmeldung

Elektrische Anschlüsse CO2-Sensor CS-K

3 x 0,5²

CO2 CS-K

V+
GND

CO2
Tp

GND

LU

SUB - DD - KL3/5

SUB - DD - KL3/6

SUB - DD - KL3/4



Fehlervermeidung / Checkliste

p
Allgemein:

Mindestabstand eingehalten

Revision frei zugänglich

Filter im Gerät

Revisionsdeckel montiert

Elektroseitig:

Ist der elektrische Anschluss korrekt ausgeführt (richtiger 
Leitungs-Querschnitt)

Datenleitung geprüft

Raumbediengerät installiert und mit Steuerung verbunden

Bedienteilanschluss (richtige Kabeltype KAT 5 mit 2 x RJ45 
Steckern) korrekt und wurde geprüft
Richtige Plazierung des Bedienteils (korrekter Referenzraum 
und Montagehöhe)
Elektrische Zusatzkomponenten lt. Einbauanleitung korrekt 
angeschlossen

Wasserseitig:

Kondensatleitung vor Inbetriebnahme mit Wasser gefüllt

Durch den integrierten Siphon ist keine zusätzliche Siphonie-
rung zulässig
Der Kondensatablauf ist frei ablaufend in einen siphonierten 
Trichter zu leiten 

Lüftungsseitig:

Lüftungsrohrleitungen (AUL und FOL), wo erforderlich, nach 
DIN diffusionsdicht gedämmt
Außen- und Fortluftleitungen korrekt ausgeführt und fertig 
angeschlossen

Außen- und FOL-Gitter vorhanden und korrekt eingebaut

Alle geplanten Schalldämpfer korrekt eingebaut

Alle Ab- und Zuluftventile wenn vorhanden fachgerecht ein-
gebaut

Mindestabstand (seitlich) 60 mm eingehalten

Steuerung und Revision sind frei zugänglich

Aufängung und Befestigung:

Gerät ausgerichtet und fixiert
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